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Ehren-amt … für was? … für wen?  
… Frohe Weihnachten! 
 
Es ist mir eine Ehre – ja, das ist es – dass ich mit vielen Menschen 
gemeinsam Kirche gestalten darf: Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen. Ja, 
dafür bin ich dankbar, denn nur dann ist es wirklich eine lebendige Kirche 
aus vielen lebendigen Menschen. Diese Dankbarkeit bringe ich auch gerne 
zum Ausdruck – in Worten oder Gesten – es fällt mir nicht schwer! 
 
Doch wie überall ist es nicht leicht, gerade dort, wo Menschen aufeinander- 
treffen, dass es im Umgang miteinander funktioniert. Denn oft schwingen 
ganz persönliche Interessen oder Ansichten mit, die zu Konflikten führen. 
Zwei Aspekte aus den letzten Jahren lassen mich in diesem Hinblick nicht 
los. 
 
Zum einen ist es der Begriff „Dankbarkeit“ - hier frage ich mich in manchen 
Situationen: „Wie weit muss die gehen?“, „Wie lange muss die ausgedrückt 
werden?“ und „Wann ist einem Menschen genug gedankt?“. Denn 
manchmal scheint die Dankbarkeit zur jeweiligen Zeit nicht ausgereicht zu 
haben. 
 
Dabei gehen mir einige Fragen nicht mehr aus dem Kopf: „Ist den 
Ehrenamtlichen damals nie gedankt worden?“, „Haben Sie Ihr Engagement 
nur für zukünftige „Sonderkonditionen“ der kommenden Generationen 
ausgeübt?“, „Für wen haben sie es getan – für Gott, für die Kirche, für die 
Gemeinde am Ort oder für irgendeinen Pfarrer?“ oder „Haben Sie es nicht 
einfach aus gutem Herzen getan – ohne etwas zu erwarten – einfach so 
aus Liebe oder aus einem lebendigen Glauben heraus?“. 
Natürlich wünsche ich mir – blauäugig, naiv und hoffnungsvoll, wie ich bin 
– Letzteres! 
 
Zum anderen ist es der Begriff „Amt“. Wer ein „Amt“ hat, hat nämlich 
automatisch auch schon Macht! So kommt es im Miteinander – und 
besonders im Konfliktfall – auch gerne zum „Machtmissbrauch“. Ja, das 
kann man gut Hauptamtlichen in der Kirche vorwerfen, denn in der 
Hierarchie der Kirche gehört das leider auch schon oft zum Alltag. (Ich 
verweise nur auf mein Vorwort aus dem vergangenen September.) 
Doch auch das Ehrenamt ist nicht frei von der Versuchung seine Macht zu 
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missbrauchen. Im Konfliktfall hört man dann ganz schnell: „Wenn das nicht 
so läuft, wie ich das will, dann werfe ich alles hin und gehe!“. Nun, wir 
wissen, dass Ehrenamtliche in diesen Zeiten nicht auf Bäumen wachsen. 
Dann wird halt der Erpressung – ja, das ist es – nachgegeben und dann 
läuft es halt wie es läuft. Mal gut, mal schlecht, aber nicht wirklich richtig – 
schon gar nicht miteinander! … und vor allem: Wenig attraktiv für die 
Menschen drumherum! 
 
Mit all' diesen Erfahrungen und Gedanken dazu, habe ich in diesem Jahr 
nur einen Weihnachtswunsch: „Weltfrieden!“ Ja, so naiv, blauäugig, 
hoffnungsvoll und weihnachtlich will ich sein! Denn da kommt Gott – 
einfach so, aus freiem Willen, voller Liebe und machtlos – als kleines Kind 
in diese Welt und führt Menschen zusammen: Handwerker, Hirten, Weise 
und uns alle, die wir an der Krippe stehen. Dieses Kind will nichts von uns, 
keine Geschenke, keine Heldentaten, keine endlosen ehrenamtlichen 
Stunden, keine Dankbarkeit und keine Macht, nichts außer einem offenen 
Herzen, der Bereitschaft uns von ihm begeistern und führen zu lassen und 
seinen Weg des Friedens in dieser Welt zu gehen! 
 
In diesem Sinne danke ich allen ehrenamtlichen Kindern, Jugendlichen, 
Frauen und Männern für ihr vielfältiges Engagement in unserer Gemeinde 
und wünsche Ihnen und Ihnen allen, ein friedvolles und hoffnungsvolles 
Weihnachtsfest, sowie Gottes reichen Segen für das Jahr 2024. 
 
 

Ihr, 
Markus Krastl, Pfarrer 
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Kontaktlinse 
Donnerstag, 07.12., 21.12., 
04.01., 18.01. und 01.02. jeweils 
18.00 Uhr, Pfarrheim Wiebelskir-
chen.  
 
Kirchenchor Wiebelskirchen 
Dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 
Spielkreis, Krabbelgruppe 
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, Pfarr-
heim Wiebelskirchen. 
 
Gemeindetreff in Münchwies 
Am Montag, 04.12., 15.00 Uhr, 
Pfarrhaus Münchwies. 
 
Abnehmen mit Petra in 
Münchwies 
Montags, 04., 12., und 18.12.,  
18.30 Uhr, Pfarrhaus. 
 
Adventssingen 
Sonntag, 10.12., 17.00 Uhr, 
ev. Kirche Wiebelskirchen. 

 
 

 

 
Orgelrestaurierung und 
Orgelweihe Münchwies 

Die aktuelle Orgel wurde 1936 
von Klais 1936 als Opus 865       
erbaut. Sie ist seitdem nahezu    
unverändert erhalten.  
Es handelt sich dabei um eine 
röhrenpneumatische Orgel mit 13 
Registern, verteilt auf 2 Manuale 
und Pedal. Röhrenpneumatisch 
heißt, es gibt keine direkte me-
chanische Verbindung zwischen 
Taste und Ventil, sondern die Ver-
bindung läuft über „Druck-
luft“.  Unter jeder Taste befindet 
sich ein kleines Ventil, das beim 
Herunterdrücken der Taste 
Druckluft in ein Bleiröhrchen von 
ca. 8mm Durchmesser einströ-
men lässt. Dieses Röhrchen führt 
in die Orgel unter die Windladen, 
auf der die Pfeifen stehen. Die 
Druckluft aus dem Röhrchen bläst 
eine kleine Ledertasche auf, die 
für jede Pfeife das entsprechende 
Ventil anhebt und so Luft in die 
Pfeife einströmen lässt. 
Der Vorteil an dieser Verbindung 
ist, dass der Spieltisch frei ste-
hend aufgestellt werden kann, 
ohne dass, komplizierte Umlen-
kungen usw. verbaut werden 
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müssen, die die Tasten schwer-
gängig machen und dem Organis-
ten ein leichtes und künstlerisches 
Spiel unmöglich machen würden.  
Darauf, dass die Orgel einer Über-
holung bedarf hat Thomas 
Charrois vor 2 Jahren hingewie-
sen. Es wurde die Firma Klais 
wurde beauftragt, sich die Orgel 
anzuschauen, diese entdeckte 
viele Schäden: Register die nicht 
mehr spielten, Schimmel in Holz-
pfeifen und viele andere Kleinig-
keiten, die letztlich zu einer fast 
nicht mehr spielbaren Orgel führ-
ten.  
Die Restaurierungsarbeiten be-
gannen im Januar 2023. Rund 
750 Pfeifen und viele Einzelteile 
wurden ausgebaut, und in Bonn 
über mehrere Wochen hin bear-
beitet, was bedeutete:  
 Die Reinigung jeder Pfeife mit 

Wasser, Seife und einem wei-
chen Pinsel 

 Die Reinigung aller anderen 
Orgelteile 

 Die Entfernung von Schimmel 
aus den Holzpfeifen 

 Neuverleimen von gerissenen 
Holzpfeifen 

 Ersetzen sämtlicher „Lederta-
schen“, auch Membranen ge-
nannt (Pro Taste etwa 4 - 6 
Membranen, bei 2 Tastaturen 
und Pedal sind das eine 
Menge Membranen) 

 Aufkleben von abgefallenen 
Tastaturbelägen 

 Schließen von Löchern im 
Spieltisch vom alten Einschal-
ter 

 Einleimen von neuen Füh-
rungsfilzen in die Tasten 

 Neuverleimen der Orgelbank 
 Kürzen der Orgelbank (Der 

neue Organist hat sehr kurze 
Beine) und Anfertigen von Un-
tersetz-Klötzchen von Gastor-
ganisten 

Ende Februar 2023 kamen die 
Teile zurück und wurden einge-
baut. Anfang März 2023 begann 
die Intonation d.h. die klangliche 
Anpassung an den Kirchenraum. 
Die Orgel wurde so intoniert wie 
es ursprünglich war, entspre-
chend der korrekten „Klangpyra-
mide“. Die tiefen Register erhiel-
ten wieder einen runden, weichen 
Klang, während die höheren Re-
gister zwar ihren Glanz behielten, 
allerdings nicht mehr ganz so laut 
sind, was dem Klang eine natürli-
chere Nuance gibt. 
Mit der Abnahme durch Joseph 
Still am 15.03.2023 sollte unsere 
Orgel für die kommenden Jahr-
zehnte wieder zuverlässig ihren 
Dienst tun. 
Eine besondere Klangprobe gab 
es bei der Orgelweihe am 29. Ok-
tober, als Regionalkantor Armin 
Lamar und Organist Joshua Fuchs 
allen Anwesenden die Fülle der 
Töne zu Gehör brachten. Der ab-
schließende tosende Applaus galt 
sowohl der „neuen“ Orgel als 
auch den beiden Künstlern.  
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Finanziell lässt sich sagen, dass 
die Renovierungsarbeiten unserer 
Klais-Orgel rund 42.000 Euro ge-
kostet haben. 
2/3 davon (genau 28.550 Euro) 
konnten wir unseren Rücklagen 
entnehmen. 
Das restliche Drittel, 13.475 Euro, 
wurde dank zahlreicher Spenden 
finanziert. 
Daher danken wir dem Pfarr-
hausteam und dem Frauenkreis 
Münchwies, die mit zahlreichen 
Aktionen für Spenden gesorgt ha-
ben. Aber unser Dank gilt auch 
den vielen Einzelpersonen und 
Familien, die uns aus den unter-
schiedlichsten Anlässen Spenden 
zukommen ließen. 
Wir sind stolz und froh eine solch 
besondere Orgel in unserer Kirche 
zu haben. 

Joshua Fuchs, Organist 
Ferdinand Backes 

 
Kirchenbeleuchtung 

Münchwies 
Und Gott sprach: 
Es werde Licht und es wurde 
Licht. (1. Mose 1,3) 
Die Innenbeleuchtung der Herz 
Jesu Kirche in Münchwies 
zeigt seit mehreren Jahren immer 
mehr Defekte. 
Die vollständige Reparatur erfor-
dert einen hohen Geldbetrag. 
Eine alternative Lösung sollte ge-
funden werden. 

Ein herzli-
ches Dan-
keschön 
geht an 
Michael 
Mihm und 
Ferdinand 
Backes, 
die feder-
führend 
sich die-
sem Problem angenommen ha-
ben. Durch deren Engagement 
erstrahlt der Kircheninnenraum 
jetzt in neuem Glanz. 

Carmen Schulz-Baldauf 
 

Orgel in Wiebelskirchen 
Schön ist es, wenn man ein Pro-
jekt abschließen kann, das haben 
wir in diesem Jahr mit der Orgel-
weihe in Münchwies erleben dür-
fen. Auch wenn 
nach wie vor 
Spenden zur 
Finanzierung 
auch für die-
ses Projekt 
benötigt 
werden. 
Die Maß-
nahme in 
Münchwies war je-
doch um einiges kleiner, als die 
der Orgel in Wiebelskirchen. 
Aktuell sind wir bei einer Spen-
densumme von € 46.665,00. Da-
mit sind wir jedoch noch weit von 
einer realistischen und sachge-
mäßen Orgelsanierung entfernt. 
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Dazu werden wir eine deutlich  
höhere Summe brauchen. Bei den 
bisherigen Arbeiten hat man     
immer versucht mit möglichst   
wenig Geld das Meiste herauszu-
holen. Daher kommt auch der ge-
genwärtige Zustand der Orgel. 
Hier braucht es weiter kreative 
Ideen in wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten. 
Auch im kommenden Jahr werden 
wir versuchen mit verschiedenen 
Aktionen diese Summe weiter zu 
steigern und freuen uns über jede 
weitere Spende. 
Gleichzeitig möchte ich allen dan-
ken, die bereits gespendet haben 
und / oder uns mit ihren helfen-
den Händen unterstützen. 
Haben Sie noch eine kreative 
Idee, die uns weiter helfen kann? 
Dann melden Sie sich gerne in un-
serem Pfarrbüro! 

Markus Krastl, Pfarrer 

 
St. Martin 2023 in 

Münchwies 
Am Freitag, 10.11.2023, wurde in 
Münchwies wieder das Fest des 
heiligen St. Martin gefeiert. 
Viele Münchwieserinnen und 
Münchwieser, aber auch viele 
Gäste aus den Nachbarorten, vor 
allem aber Familien mit Kindern, 
hatten sich wieder auf den Weg 
zur Herz-Jesu-Kirche gemacht, 
um dieses traditionelle christliche 
Fest mitzufeiern. 

Zu Beginn brachte die Gemeinde-
referentin Claudia Busch Kindern 
und Erwachsenen in einer kurzen 
Andacht die Bedeutung des Fes-
tes St. Martin näher. Mitgestaltet 
wurde die Feier in der Kirche vom 
Verein der Musikfreunde Münch-
wies. Der anschließende Martins-
zug führte durch die Lautenba-
cher Straße und Kirchstraße zu-
rück zum Pfarrhaus, wo das Mar-
tinsfeuer entzündet wurde. Be-

gleitet wurde der Umzug von der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Ju-
gendwehr Münchwies und dem 
Musikverein. Im Anschluss wurde 
rund um Kirche und Pfarrhaus ge-
feiert. Zum Aufwärmen gab es bei 
der Jungen Union Glühwein und 
Kinderpunsch. CDU und DJK 
Münchwies sorgten mit Rostwürs-
ten für das leibliche Wohl und 
selbstverständlich gab es auch die 
traditionellen Martinsbrezeln.  
Das Pfarrhausteam Münchwies 
möchte sich ganz herzlich bei     
allen Helferinnen und Helfern so-
wie den ortsansässigen Vereinen 
für die Unterstützung bedanken. 

Für das Team, Ferdinand Backes 
 



 

St. Martin Hangard 
In einem fast bis zum letzten Platz 
gefüllten Kirchenraum hat Ge-
meindereferentin, Frau Busch, am 
Vorabend zu St. Martin in Han-
gard eine - aus meiner Sicht -  
wunderschönen und ansprechen-
den Gottesdienst gestaltet. 
Sie hat die Legende des Hl. Martin 
auf den Lebensalltag der kleinen, 
aber auch der großen Gottes-
dienstbesucher übertragen. Das 
mit dem " Teilen" ist ja oft nicht 
so einfach. St. Martin hat seinen 
Mantel mit einem Bettler geteilt. 
Auch wir können im Alltag vieles 
teilen, auch Kleidung und Lebens-
mittel, z. B bei der Aktion "Frei ge-
ben" in unseren Gemeinden. Aber 
auch Zeit kann man teilen, ein-
fach einmal einem anderen zuhö-
ren und ihm Aufmerksamkeit 
schenken. Auch damit kann man 
das Leben eines Mitmenschen oft 
etwas besser und glücklicher ma-
chen.  

Wichtig ist es Zeit in der Familie 
teilen, um gemeinsam etwas zu 
tun, z. B. miteinander spielen 

oder gemeinsam eine Martinsla-
terne basteln. 
Am Ende des Gottesdienstes       
erstrahlten alle Laternen in der   
etwas abgedunkelten Kirche. Als 
Erinnerung wurde eine Laterne, 
auf Folie gebrannt zum Ausmalen 
zuhause, ausgeteilt und alle Kin-
der griffen da gerne zu. 
Dann ging der Umzug mit Pferd 
und St. Martin begleitet von den 
Musikfreunden Hangard Richtung 
Martinsfeuer an der Ostertalhalle. 
Gesichert wurde der Zug von der 
ortsansässigen freiwilligen Feuer-
wehr. 
Ein großer Dank für diesen gelun-
genen Abend an den Heimat- und 
Kulturverein Hangard, an die Frei-
willige Feuerwehr, an den Verein 
der Musikfreunde Hangard und 
den Förderverein der Kinderta-
gesstätte Hummelburg Hangard. 
Ein weiteres Dankeschön an CDU, 
SPD und den Ortsvorsteher, die 
die Martinsbrezeln der Kinder-
gartenkinder der Hummelburg 
spendeten. 

Petra Bernstein 

 
Friedenshimmel 

Seit Beginn des Krieges gegen die 
Ukraine hängen in unserer Kirche 
Friedenstauben, die uns durch 
diese Zeit begleiten. Umso wichti-
ger ist ihre Anwesenheit seit nun 
auch der Krieg im Hl. Land – im 
Gaza-Streifen – ausgebrochen ist. 

9
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Daher haben wir uns entschieden 
in der Advents- und Weihnachts-
zeit nicht unseren gewohnten 
„Sternenhimmel“ aufzuhängen, 
sondern einen „Friedenshimmel“ 
aus vielen bunten Friedenstauben 
entstehen zu lassen. Die Schü-
ler*innen der MKS unterstützen 
uns bei diesem Projekt und haben 
weitere Tauben gebastelt, die 
Ihnen ganz besonders am Weih-
nachtsfest begegnen werden – 
lassen Sie sich überraschen! 
Für die Unterstützung durch die 
Schüler*innen und Lehrer*innen 
der MKS sage ich an dieser Stelle 
von Herzen „DANKE“! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Moment im Advent* 
In den vergangenen Jahren ha-
ben sich unsere Angebote nach 
den Gottesdiensten an den Ad-
ventswochenende in den ver-
schiedenen Orten unterschied-
lich entwickelt! 
Fleißige Frauen und Männer be-
reiten für Sie Momente im Advent 
vor … vom kleinen Adventsmarkt 
bis zu verschiedenen Leckereien. 
Gelegenheiten nach den Gottes-
diensten noch kurz zu verweilen, 
Begegnungen und gemütliche  
Adventsmomente zu erleben. 
Der Erlös der jeweiligen Angebote 
geht zugunsten von verschiede-
nen Projekten am jeweiligen Ort. 
Herzliche Einladung! 

Markus Krastl, Pfarrer 
*mal mehr als nur Gottesdienst! 

„Friedensbaum“ 
„Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden den Menschen 
seines Wohlgefallens.“ 
(Lk 2,14) 
Das ist die Botschaft der Engel zur 
Geburt Jesu – und mit dieser 
Botschaft wollen wir in diesem 
Jahr ganz besonders durch die 
Advents- und Weihnachtszeit 
gehen. In unseren Kirchen wird es 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
geben, in der Pfarrkirche 
Wiebelskirchen den Friedens-
himmel und – ebenfalls in jeder 
Kirche – einen „Friedensbaum“. 
Vor zwei Jahren haben wir mit 
dem besonderen Aktionsbaum 
begonnen, es war der 
„Schrottbaum“, der das 
Unscheinbare, den nicht mehr 
geliebten Weihnachtsschmuck 
zum Leuchten brachte. Dieser 
Baum wurde im vergangenen 
Jahr zum „Wunschbaum“, an dem 
all' unsere Wünsche zum 
Weihnachtsfest ihren Platz 
fanden, die man nicht greifen 
oder fassen kann.  
Der Eskalation von Krisen und 
Kriegen in unserer Welt wollen wir 
in diesem Jahr ganz besonders 
den Wunsch nach Frieden 
entgegensetzen. In den Gottes-
diensten am 3. Advent erhalten 
sie kleine Friedenstauben, mit 
denen Sie diesen besonderen 
Baum in unseren Kirchen 
schmücken können – verbunden 
mit Ihrem ganz persönlichen 
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Wunsch um Frieden in unserer 
Welt! 
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten am 3. Advent! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Lasst es  
Weihnachten werden … 

Aktion „Frei geben“ im Advent 
Gerade in dieser schwierigen Zeit 
braucht es den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. 
Es braucht Menschen, die auch in 
dieser Situation noch teilen. Dazu 
ist nicht viel notwendig: kaufen 
Sie ein oder zwei Dinge mehr – 
eine Packung Reis oder Nudeln, 
eine Dose Obst oder Gemüse, 
oder … Bringen Sie das, was Sie 
an trockenen Lebensmitteln oder 
Konserven eingekauft haben zu 
unseren Gottesdiensten mit und 
legen Sie es in die bereit 
gestellten Taschen. 
Wenn jede*r Gottesdienst-
besucher*in eine Kleinigkeit mit-
bringt, dann kann viel Gutes 
getan werden und die Menschen, 
die in diesen Zeiten die Tafel in 
Neunkirchen aufsuchen, werden 
es Ihnen danken! 
Unsere Aktionsgottesdienste sind: 
Samstag, 02. Dezember 2023, 
18.30 Uhr, Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen 
Sonntag, 03. Dezember 2023, 
10.00 Uhr, Kirche Hl. Familie / 
Hangard 
Sonntag, 10. Dezember 2020, 
10.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 

Münchwies 
In dieser Zeit können Sie Spenden 
für die Tafel Neunkirchen auch in 
unserem Pfarrbüro abgeben oder 
zu den Wort-Gottes-Feiern mit-
bringen. Allen Menschen, die sich 
an dieser Aktion beteiligen sage 
ich an dieser Stelle von ganzem 
Herzen: Vergelt's Gott! 

Markus Krastl, Pfr. 

 
Treffen der Christkinder 

Jedes Land, jede Region und viele 
Familien haben gerade zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit je ei-
gene Traditionen und Bräuche. 
Dazu gehören, das Schmücken 
des Weihnachtsbaumes, das Auf-
stellen der Krippe und das beson-
dere Essen unbedingt hinzu. 
In der ersten Gemeinde, in der ich 
in Bolivien gearbeitet haben, gab 
es den Brauch das Jesuskind mit 
in den Weihnachtsgottesdienst zu 
bringen und vorne in den Altar-
raum zu legen. Am Ende des Got-
tesdienstes wurden dann die Je-
suskinder gesegnet und die Fami-
lien nahmen ihr „Jesuskind“ wie-
der mit nach Hause.  
Erst wenn es dort in die Krippe 
gelegt wurde, sozusagen geboren 
war, konnte das Weihnachtsfest 
gefeiert werden. 
In den unterschiedlichen Gottes-
diensten, diese Ansammlung von 
Jesusfiguren zu sehen fand ich ein 
berührendes Bild von Glauben 
und Gemeinschaft. 
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Von diesem 
Eindruck ha-
ben wir uns 
inspirieren 
lassen, mit 
der Idee, 
dass auch 
bei uns die 
Jesuskinder 
der einzel-
nen Familien 

in die Weihnachtsgottesdienste 
mitgebracht und gesegnet wer-
den.  
Dazu sollten Sie ihre Jesusfigur 
kennzeichnen und auf eine Unter-
lage gebettet im Altarraum able-
gen. 
Am Ende des Gottesdienstes neh-
men Sie selbstverständlich Ihre 
Figur mit nach Hause, damit dort 
das Fest mit dem „neugeborenen 
Christkind“ gefeiert werden kann. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
 

Zeit.Raum im Advent 
Den Alltag draußen lassen und 
einfach mal Atem holen, gönnen 
Sie sich eine besondere Auszeit im 
Advent! 
1. Advent: 
Sonntag, 3. Dezember 2023, 
18.00 Uhr 
Musik: Maurice William 
Wort: Claudia Busch, Gem.ref. & 
Pfr. M. Krastl 
2. Advent: 
Sonntag, 10. Dezember 2023, 
17.00 Uhr, (Ev. Kirche 

Wiebelskirchen!!!) 
Musik: Adventssingen der Vereine  
Wort: Claudia Busch, Gem.ref. & 
Gerhard Biederbeck, Pfr. i.R. 
3. Advent: 
Samstag, 16. Dezember 2023, 
18.30 Uhr (Achtung: Aus-
nahme!!!) 
Musik: Joshua Fuchs 
Wort: Pastoralreferentin Jennifer 
Schmitt, Momentum – Kirche am 
Center 
Wir freuen uns auf Sie! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Lebendiger Adventska-
lender am 4. Dezember 
FairHandelsGruppe Wbk 

Am 4. Dezember gestaltet die 
Gruppe Fairer Handel Wiebelskir-
chen das Angebot im Lebendigen 
Adventskalender der Pfarrei. 
Diese Aktion ist kombiniert mit 
dem jährlich stattfindenden Saar-
land weiten Lebendigen Advents-
kalender „Sweet & Fair“ der Fair-
Trade-Initiative des Saarlandes. 
Wir werden vor dem nahenden 
Nikolausfest und im Sinn der 
„Sweet & Fair“-Aktion einige      
Gedanken zum Thema Kakao- 
und Schokoladen-Produktion mit 
Ihnen teilen. Und natürlich wird 
der Heilige Bischof Nikolaus von 
Myra eine kleine Überraschung 
schicken! Schon jetzt laden wir 
Sie ein: Am 4.12.2023 um 18:30 
Uhr am Pfarrheim Wiebelskirchen 

Christa Altmeier-Kuß 
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Friedenslicht  
aus Bethlehem 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
ist auch wieder in unseren Kirchen 
erhältlich: Pastoralreferentin 
Jennifer Schmitt bringt es zum 
Zeit.Raum zum 3. Advent 
(Samstag, 16.12.2023, 18.30 Uhr 
im Rahmen der Vorabendmesse) 
in die Pfarrkirche Wiebelskirchen. 
Von hier 
aus wird es 
den Weg 
auch in die 
Kirchen 
von 
Hangard 
und 
Münchwies 
finden.  
Wir haben 
für Sie Kerzen besorgt, mit denen 
Sie dieses Licht nach Hause 
tragen können. Diese 
Friedenslicht-Kerzen sind zum 
Preis von € 2,50 in unseren 
Kirchen erhältlich. Sie dürfen, 
aber auch gerne eigenen Kerzen 
und / oder Laternen mitbringen! 
Natürlich können Sie dieses Licht 
auch bei allen Gottesdiensten in 
der Weihnachtszeit erhalten! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Gottesdienste am  
Heiligen Abend 

Um 15:00 findet je eine 
Krippenfeier in den Kirchen von 
Hangard und Münchwies statt. 

In der Pfarrkirche Wiebelskirchen 
wird es um 17.00 Uhr das 
Angebot der Familienchristmette 
geben. 
Am späten Abend findet um 22.00 
Uhr in der Kirche Hangard die 
Christmette statt. 
Alle weiteren Gottesdienste zu 
Weihnachten und der Weih-
nachtszeit entnehmen Sie bitte 
der Gottesdienstordnung. 

Markus Krastl, Pfarrer 

 

Einer von fünf Migrantinnen und 
Migranten weltweit kommt aus 
Lateinamerika. Verfolgung, Ge-
walt und Hunger zwingen Men-
schen ihre Heimat zu verlassen. 
Familien werden auseinanderge-
rissen. Flüchtende verlieren auf 
den gefährlichen Routen ihr       
Leben. Das Lateinamerika-Hilfs-
werk Adveniat versorgt mit seinen 
Projektpartnerinnen und Projekt-
partnern vor Ort Flüchtende mit 
Lebensmitteln und Medikamen-
ten, bietet in sicheren Unterkünf-
ten Schutz und ermöglicht mit 
Ausbildungsprojekten die Chance 
auf einen Neuanfang. 
Migration gilt in vielen Ländern als 
Sicherheitsproblem. Geflüchtete 
werden registriert, in umzäunten 
Lagern festgesetzt und so schnell 
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wie möglich an die nächste 
Grenze gebracht. Nach unserer 
christlichen Überzeugung hat aus-
nahmslos jeder Mensch Anspruch 
auf ein menschenwürdiges Leben. 
Dazu gehört auch das Recht auf 
Migration. Das Lateinamerika-
Hilfswerk Adveniat setzt sich des-
halb mit seinen Partnerinnen und 
Partnern vor Ort für das Recht  
auf Migration ein und fordert      
sichere Fluchtrouten.  
Unter dem Motto „Flucht trennt. 
Hilfe verbindet.“ ruft die diesjäh-
rige bundesweite Weihnachtsak-
tion der katholischen Kirche die 
Menschen in Deutschland zur     
Solidarität auf: für die Chance der 
Flüchtenden in Lateinamerika und 
der Karibik auf ein menschenwür-
diges Leben. 
Schwerpunktländer sind Kolum-
bien, Panama und Guatemala, an-
hand welcher die unterschiedli-
chen Aspekte von Flüchtlingshilfe 
dargestellt werden. Die Eröffnung 
der bundesweiten Adveniat-Weih-
nachtsaktion findet am 1. Advent, 
dem 3. Dezember 2023, im       
Bistum Erfurt statt.  
Die Weihnachtskollekte am 24. 
und 25. Dezember in allen katho-
lischen Kirchen Deutschlands ist 
für Adveniat und die Hilfe für die 
Menschen in Lateinamerika und 
der Karibik bestimmt. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
 
 

 

Frauenkreis Münchwies 
Wir wünschen all unseren Mitglie-
der und deren Familien ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Jahr 2024! 

Gabi Raber 
 

Jahresschluss 2023 
Der Gottesdienst zum Jahres-
schluss mit eucharistischem 
Segen und Te Deum findet für 
unsere drei Orte am Sonntag, 31. 
Dezember 2023, 17.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche Hl. Familie in Hangard 
statt.  
Das Hochamt am Sonntag- 
morgen entfällt. 
Da dies gleichzeitig das „Fest der 
Hl. Familie“ und Patrozinium in 
Hangard ist bieten wir wieder die 
Familiensegnung nach diesem 
Gottesdienst an: Sie können Sie 
sich als Familie segnen lassen – 
ob als Eltern mit Kind(ern), ob mit 
(Ur-)Großeltern oder mit Onkeln 
und / oder Tanten – jegliche 
Konstellation ist möglich! 
Herzliche Einladung zu diesem 
Gottesdienst! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 
Anmeldung für die Aktion 

Dreikönigssingen 2024 
Am Beginn des neuen Jahres 
steht die Sternsingeraktion. Im 
Jahr 2024 wird sie am Samstag, 
6. Januar 2024 sein. 
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In Hangard und Wiebels-
kirchen behalten wir das 
Anmeldeverfahren bei:  
Wenn Sie den Besuch der Stern-
singer wünschen, melden Sie 
sich dazu 
bitte in 
unserem 
Pfarrbüro 
an. 
Nutzen Sie 
dazu das 
Formular am Ende 
des Pfarrbriefs und werfen Sie es 
ausgefüllt in unseren Briefkasten 
oder senden Sie es uns per Post, 
Fax oder E-Mail zu. 
Dieses Formular gibt es auch zum 
Download auf unserer Homepage 
und über unsere facebook-Seite. 
Formulare werden auch in unse-
ren Kirchen ausliegen. 
Informieren Sie bitte auch Ver-
wandte, Freunde und Nachbarn 
über diese Veränderungen! 
Dazu wird es im WASGAU-Markt 
Wiebelskirchen und bei Antonia's 
Laden in Hangard wieder eine 
Segensstation geben: Segen zum 
Mitnehmen!  
Die Messdiener*innen in 
Münchwies – verstärkt durch 
weitere Kinder – versuchen 
weiterhin alle Haushalte im Dorf 
zu besuchen. 
Münchwieser brauchen das 
Formuler nicht auszufüllen! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 
 

Sternsinger: 
Kinder, Jugendliche &  
Erwachsene gesucht! 

Mädchen und Jungen aus 
Hangard, Münchwies und 
Wiebelskirchen machen sich im 
kommenden Jahr stark für andere 
Kinder: „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“. 
Als Sternsinger gehen 
sie von Tür zu Tür, 
bringen den Menschen 
den Segen von 
Weihnachten in ihre Häuser und 
sammeln Spenden.  
Amazonien ist für die Stern-
singeraktion 2024 „nur“ die 
Beispielregion. Natürlich gehen 
die gespendeten Gelder nicht nur 
nach Amazonien, sondern an 
Projekte in der ganzen Welt! 
Wir suchen für die Aktion 2024 
Mädchen und Jungen, die sich als 
Segensbringer*innen engagieren 
möchten. 
In Begleitung von Jugendlichen 
und / oder Erwachsenen ziehen 
die Königinnen und Könige am 
Samstag, 06. Januar 2024 in 
Hangard und Wiebelskirchen zu 
den Menschen, die sich für die 
Aktion angemeldet haben. 
In Münchwies wie immer von 
Haus zu Haus. 
Wir freuen uns über viele Unter-
stützer*innen, die kein Wetter 
scheuen und ihre Zeit in den 
Dienst einer guten Sache stellen! 
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Weitere Infos zur Aktion Drei-
königssingen 2023 finden Sie auf 
der Webseite www.sternsinger.de 
oder Sie bekommen sie bei uns im 
Pfarrhaus! 
 

Kinder & Erwachsene, die 
dabei sein möchten melden 
sich bitte vor Ort: 
Hangard: 
Infos bei Maja Baus oder Petra 
Bernstein 
Treffpunkt Einkleidung: 
Fr, 05. Januar 2024, 16.00 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen 
Aussendung: 
Sa, 06. Januar 2024, 10.00 Uhr, 
Kirche Hangard  
Münchwies: 
Infos bei Katharina Backes oder 
Franziska Hans 
Aussendung: 
Fr, 05. Januar 2024, 18.00 Uhr, 
Kirche Münchwies 
Wiebelskirchen: 
Infos bei Sandra Bachinger, 
Silvana D'Anna, Gemeinde-
referentin Claudia Busch oder 
Pfarrer Markus Krastl 
Treffpunkt Einkleidung: 
Fr, 05. Januar 2024, 18.00 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen 
Aussendung: 
Sa, 06. Januar 2022, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche Wiebelskirchen 

Markus Krastl, Pfarrer 
 
 
 

Zeit.Raum 2024 
Im neuen Jahr geht es mit 
Zeit.Raum weiter – wir dürfen uns 
auf wunderbare Begegnungen 
mit Künstler*innen und neuen 
Impulsen freuen: 
Sonntag, 07. Januar 2024, 
18.00 Uhr 
Musik: Joshua Fuchs (Orgel) 
Wort: Katja Klos, Gem.ref. St. 
Ludwig - Herz Jesu /Spiesen-
Elversberg 

 

Sonntag, 04. Februar 2024, 
18.00 Uhr 
Musik:  Sebastian Benetello 
(Orgel) 
Wort: Ursula Zewe-Petry, 
Gem.ref. St. Ludwig - Herz Jesu / 
Spiesen-Elversberg 
Wir freuen uns mit allen 
Menschen, die sich hier 
engagieren, auf ganz besondere 
Erlebnisse in unserer Pfarrkirche 
Hl. Dreifaltigkeit. 

Markus Krastl, Pfarrer 

 
Junger Chor Da Capo 
Konzertankündigung 

Wir würden uns freuen, Sie 
am 28.01.2024 um 17 Uhr in 
der Herz Jesu Kirche in 
Münchwies begrüßen zu dürfen. 
Unter der Leitung von Pia-Maria 
Herrmann präsentieren wir geist-
liche Vokalstücke, aber auch in  
einem zweiten Teil schwungvolle 
weltliche Chorliteratur u. a. aus 
dem Pop- und Musicalbereich. 
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Weitere Details können den ent-
sprechenden Plakat- und Presse-
mitteilungen entnommen werden. 
Nochmals herzliche Einladung 
auch zu unserem bereits ange-
kündigten Adventskonzert 
am 17.12.2023 ebenfalls um 
17.00 Uhr in der Kirche in 
Münchwies. Plakate hierzu sind 
bereits veröffentlicht. 

Carmen Schulz-Baldauf 
1. Vorsitzende 

 
Kerzensegnung zu 

Mariä Lichtmess und  
Blasiussegen 

Ab dem 2. Februar – Lichtmess 
(40 Tage nach Weihnachten) –  
werden die Tage wieder deutlich 
länger und heller. Licht spielt in 
unserem Glauben eine große 
Rolle: sowohl das Licht der 
aufgehende Sonne, wie auch das 
Licht von Kerzen in unseren 
Kirchen und Häusern.  
Da der Gedenktag des Hl. Blasius 
(3. Februar) dem Fest Mariä 
Lichtmess so nahe liegt, verbindet 
sich mit seiner Feier auch immer 
die Feier des Blasiussegens. 
So feiern wir das Licht und den 
Blasiussegen auch in diesem Jahr 

wieder ganz besonders in 
folgenden Gottesdiensten:  
 
Sonntag, 28. Januar 2024: 
10.00 Uhr, Kirche Hl. Familie / 
Hangard (Kerzensegnung & 
Blasiussegen) 
 

Freitag, 02. Februar 2024: 
18.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 
Münchwies (Kerzensegnung & 
Blasiussegen) 
 

Samstag, 03. Februar 2024: 
18.30 Uhr, Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen 
(Kerzensegnung & Blasiussegen) 
 

Sonntag, 04. Februar 2024: 
10.00 Uhr, Kirche Herz Jesu / 
Münchwies (Blasiussegen) 
Gerne können die Kommunion-
kinder Ihre Kommunionkerzen 
segnen lassen – aber auch alle 
anderen Kerzen, die Sie mit-
bringen werden gesegnet! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Kommunionjubiläum 
2024 

Sie wollen im Jahr 2024 ihr Kom-
munionjubiläum feiern - gerne 
auch gemeinsam als Jahrgang?  
Dann melden Sie sich doch gerne 
Anfang des Jahres in unserem 
Pfarrbüro, damit wir einen ent-
sprechenden Gottesdienst für Sie 
planen können! 

Markus Krastl, Pfarrer 
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Erstkommunion 2024 
Über 50 Kommunionkinder wer-
den sich auf das Fest der 
Erstkommunion 2024 in unserer 
Pfarrei vorbereiten. Die Kom-
munionvorbereitung 2023/2024 
wird sich jedoch in diesem Jahr 
verändern: 
Aufgrund der gesellschaftlichen 
Veränderungen, dass Kinder und 
Familien durch Berufstätigkeiten, 
Ganztagsschulen und hoher 
terminlicher Belastung kaum noch 
Freiräume haben verzichten wir 
ab diesem Jahr auf die Gruppen-
stunden. In den vergangenen 
Jahren war es immer schwieriger 
sich hier mit den Familien zu 
vereinbaren und auch die Kinder 
in einer ruhigen Arbeitsatmos-
phäre zu begleiten. 
Bisher haben zumeist nur die 
Kinder die Inhalte der Kom-
munionvorbereitung erfahren. Ab 
jetzt setzen wir auf gemeinsame 
Veranstaltung für Kinder mit einer 
Begleitperson und nehmen die 
Familien stärker mit ins Boot um 
Gemeinschaft auch über Gene-
rationen hinweg erlebbarer zu 
machen. 
Gleichzeitig erlebe ich seit Jahren, 
dass die Kommunionvorbereitung 
häufig getrennt vom Leben der 
Kerngemeinde stattfindet. Dem 
versucht das neue Konzept 
Rechnung zu tragen und hofft auf 
bessere Vernetzungen, was auch 
zu neuen Begegnungen im Be-
reich der Gottesdienste führen 

kann. 
Die Vorbereitung erfolgt ab jetzt 
in drei Glaubenstagen (jeweils 
von 9.30 Uhr bis ca. 16 Uhr) im 
Pfarrheim Wiebelskirchen und 
angrenzenden Gebäuden. 
Aufgeteilt in vier Gruppen ver-
teilen sich Kinder und Eltern auf 
vier Workshops, die im Laufe 
eines Samstags von allen 
Gruppen durchlaufen werden. 
Ein gemeinsames Mittagessen 
gehört ebenfalls dazu – die Küche 
wird an diesem Tag von Menschen 
aus der Kerngemeinde betreut 
und schafft neue Begegnungs-
räume! 
Das Katechtinnen-Team und ich 
freuen uns auf die neue Heraus-
forderung und den gemeinsamen 
Weg mit vielen Menschen 
unterschiedlicher Generationen! 

Markus Krastl, Pfarrer 
 

Pfarrei, Pfarrverwaltung 
Spiesen-Elversberg & 

Pastoraler Raum 
Neunkirchen 

Die Situation in unserem „Pasto-
ralen Raum Neunkirchen“ bleibt 
im Jahr 2024 fast unverändert. 
Die Pfarrei St. Marien Neunkir-
chen wird ab 1. März sowohl ei-
nen neuen Pfarrer, als auch eine 
neue Gemeindereferentin haben. 
Dafür wird ab 1. April die Pfarrei-
engemeinschaft Merchweiler – 
Wemmetsweiler ohne Pfarrer 
sein. Die Gemeindereferentin dort 
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hat bereits vor längerer Zeit die 
Stelle gewechselt. 
Auch die doppelte Aufgabe als 
Pfarrer hier in unseren drei Orten 
und als Pfarrverwalter in Spiesen-
Elversberg macht es weiterhin 
schwierig für mich. 
Durch eine längere Abwesenheit 
des Kooperators in Spiesen-El-
versberg, Pater Michael Prasad 
Antonysamy, im Januar und Feb-
ruar, müssen sich beide Pfarreien 
wieder einschränken. Das bedeu-
tet konkret für unsere Pfarrei, 
dass in dieser Zeit an den Sams-
tagen auch eine Wort-Gottes-
Feier in Wiebelskirchen stattfin-
den muss. Dafür entfällt dann der 
Gottesdienst am Sonntagmorgen 
in Spiesen-Elversberg. Bitte ha-
ben Sie Verständnis und nutzen 
Sie die angebotenen Wort-Gottes-
Feiern – Gem.ref. Claudia Busch 
und Diakon Martin Simon enga-
gieren sich in diesem Bereich seit 
vielen Jahren sehr und halten da-
mit ein großzügiges Gottesdien-
stangebot aufrecht. Es wäre 
schade, wenn wir dieses Angebot 
aufgrund des geringen Besuchs 
reduzieren müssten. 
Es geht hier auch um die Zukunft 
unserer drei Kirchen. Wenn wei-
tere Gottesdienste aufgrund man-
gelnder Teilnahme entfallen, wer-
den wir es immer schwerer ha-
ben, wenn wir versuchen zu argu-
mentieren warum unsere Kirchen 
erhalten bleiben sollen! 

Markus Krastl, Pfarrer 

Neujahrsempfang 2024 
Die Welt, wie wir sie in den letzten 
Wochen und Monaten wahrneh-
men wird erschüttert durch Ge-
walt, Zerstörung und Vertreibung. 
Unsicherheit durchzieht viele Be-
reiche unseres Lebens. 
Wie gut tut es dann trotz Allem 
Gemeinschaft erleben zu dürfen. 
Diese Gemeinschaft wünschen 
wir uns, wenn wir Sie einladen mit 
uns auf ein besseres und friedvol-
leres Jahr zu hoffen und darauf 
anzustoßen. 
Eine liebgewonnene Gewohnheit, 
die in jedem Jahr – wenn auch auf 
unterschiedliche Art und Weise - 
umsetzen konnten. 
Im kommenden Jahr wird der 
„Neujahrsempfang 2024“   am 
Sonntag, 28. Januar im Anschluss 
an das Hochamt in Hangard statt-
finden. Dort werden wir in der Kir-
che auf das Neue Jahr anstoßen. 
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Gebet für ein 
Ende von Gewalt 
und für Frieden
Du liebender Gott
und Vater, du hast 
uns die Aufgabe gestellt, so zu 
leben und zusammenzuarbei-
ten, dass dein Reich auf unsere 
Erde komme. 
Säe aus in uns deine Liebe zu 
allen Menschen. Nimm den 
Geist der Spaltung von uns, 
und schenke uns Einigkeit in 
deiner Liebe.
Schaffe in uns Verständnis und
gegenseitigen Respekt,
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Ich wünsche Ihnen, Ihren Fami-
lien, Freunden und Bekannten 
von ganzem Herzen alles Gute, 
viel Gesundheit und vor allem 
Frieden. Schenke Gott dazu sei-
nen Segen. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 
 

 
Momentum 

Veranstaltungen 
 

Meiner Lebensspur folgen – 
gemeinsam in den Tag star-
ten 
Mittwoch, 6.12. von 9 bis 10 Uhr  
 
Adventmomente  
Einladung gemeinsam beim Be-
such von Adventsmärkten dem 
Geheimnis von Weihnachten auf 

die Spur zu kommen. Dienstag, 
5., 12. und 19. Dezember. 
 
Nikolausaktion 
Am Nikolausabend, 5.12. um 
16.15 Uhr Zug vom momentum 
bis zur Bühne im Untergeschoss 
Saarparkcenter anschließend dort 
„Nikolausfeier“. 
 
Adveniat  
Info und Austausch über Flücht-
lingsarbeit in Mittelamerika mit P. 
Marco Gomez aus Panama Mitt-
woch, 13.12.2023 um 15.30 Uhr  
 
Bewegt in den Tag starten  
leichte Sitzgymnastik jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat von 
10.15 bis 10.45 Uhr erster Termin 
7.12.  
 
Friseure mit Herz  
Haarschneide-Aktion mit kosten-
losem Haarschnitt  
Montag, 4.12., 8.30 bis 14 Uhr im 
TGSBBZ, Parkstr. 34, NK 
Montag, 18.12., 11 bis 18 Uhr im 
momentum. 
 
Liedernachmittag 
Freitag, 15. Dezember von 14.00 
bis 15.00 Uhr. 
 
Salzwerkstatt  
Freitag, 15.12. von 15 bis 18 Uhr 
unter fachkundiger Anleitung 
lernt man Badesalz, Kräutersalz 
und Köperpeeling selbst herzu-
stellen Anmeldung: 06821-
4018840. Kostenbeitrag 5€ ist vor 
Ort zu entrichten. 

ungeachtet der Unterschiede
zwischen uns Menschen,
Völkern und Religionen.
Wecke in meinem Herzen ein neues 
Gefühl der Ehrfurcht
vor allem Leben.
Gib mir Einsicht, in jedem Men-
schen die Spuren deiner göttlichen 
Würde zu erkennen, wie auch 
immer er sich mir gegenüber
verhalten mag.
Mache das Unmögliche möglich,
und lass mich meinen Teil dazu bei-
tragen, den Kreislauf der Gewalt zu 
durchbrechen,
weil ich erkenne, dass Frieden mit 
mir beginnt. Amen
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Gottesdienst mit Aussendung 
des Friedenslichtes von      
Betlehem 
„Auf der Suche nach Frieden“  
Sa, 16.12. um 18.30 Uhr. Kerzen 
können mitgebracht oder vor Ort 
erworben werden. 
 
Beratungszeiten  
● Sozialberatung der Caritas  

donnerstags, 10.30 bis 12 Uhr 
 

● Vorsorgeberatung und Pati-
entenverfügung des SKFM  

  Do, 7.12., 14 bis 15.30 Uhr 
  Do, 21.12., 14 bis 15.30 Uhr 

 
 

● Beratung zu Partneschafts- 
und Erziehungsfragen 

  Mi, 13.12., 13.30 bis 15 Uhr 
 

● Beratung für Angehörige 
von schwerkranken und 
sterbenden Menschen 

  donnerstags, 11.30 bis 13 Uhr 
 

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im momen-
tum statt.  
momentum-Kirche am Center, Blie-
spromenade 1, 66538 NK 
www.momentum-nk.de 
Tel.: 06821-1799567 

Gemeindereferentin Katja Groß  
Pastoralreferentin Jennifer Schmitt 
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Heiligabend (24.12.2023)



ArtHouse-Saar
(ehemalige Herz-Jesu Kirche)



Einlass: ab 14:00 Uhr 
Programm: ab 15:00 Uhr 

Ende: um 18:00 Uhr 




Fühlen Sie sich einsam 
und wollen den Heiligabend nicht allein verbringen?









 







• ein weihnachtliches Programm,
• ne琀琀e Menschen, 
• ein gemeinsames Festessen,
• ein kleines Weihnachtsgeschenk 

am Ende der Veranstaltung
    

„GEMEINSAM STATT EINSAM“

DIE TEILNEHMERZAHL IST AUF 200 BEGRENZT +++ VORANMELDUNGEN SIND NICHT MÖGLICH



Dann kommen Sie und feiern mit uns!

Worauf Sie sich freuen können: 
und feiern mit uns!

Heiligabend (24.12.2023)



ArtHouse-Saar
(ehemalige Herz-Jesu Kirche)



Einlass: ab 14:00 Uhr 
Programm: ab 15:00 Uhr 

Ende: um 18:00 Uhr 




Fühlen Sie sich einsam 
und wollen den Heiligabend nicht allein verbringen?









 







• ein weihnachtliches Programm,
• ne琀琀e Menschen, 
• ein gemeinsames Festessen,
• ein kleines Weihnachtsgeschenk 

am Ende der Veranstaltung
    

„GEMEINSAM STATT EINSAM“

DIE TEILNEHMERZAHL IST AUF 200 BEGRENZT +++ VORANMELDUNGEN SIND NICHT MÖGLICH



Dann kommen Sie und feiern mit uns!

Worauf Sie sich freuen können: 
und feiern mit uns!
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Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
Wbk 04.11. Julien Marx 
Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir dem Neu-
getauften ganz herzlich und freuen uns mit der Familie und 
den Paten. 
 
In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
Günter  Breit   Münchwies 85 Jahre 
Eva Kimmlinger Hangard 43 Jahre 
Darius  Skorupa  Wiebelskirchen 49 Jahre 
Ursula Moritz  Münchwies 84 Jahre 
Edith Hüther  Hangard 85 Jahre 
Heinrich Busch  Hangard 90 Jahre 
Walter Breit  Münchwies 71 Jahre 
Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet und durch die Feier 
der hl. Messe verbunden. 

 
GOTTESDIENSTE  

Freitag, 01.12. 
Mü 17.30 Sühnerosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe 
Samstag, 02.12. FREI GEBEN 
Wbk 15.30 Taufe 
Wbk 18.30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder  

Ehel. Elisabeth und Otto Hoffmann, Peter Mohrhardt, Nikolaus 
und Barbara Knodt, Helmut und Mechthilde Steffen, Hermann 
und Gertrud Horst, Josef Körber 

Sonntag, 03.12. FREI GEBEN 
Ha 10.00 Hochamt 

1. Jgd. für Melanie Meurer; Norbert Recktenwald 
Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 
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Samstag, 09.12. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse Kollekte für die Dreifaltigkeitskirche 

30er Amt für Darius Skorupa; Veronika Schmidt, Anna Maria 
Veith und Leb. und Verst. der Familie Steinmann-Koppenmül-
ler, Joseph Broh, Alexander Becker 

Sonntag, 10.12. FREI GEBEN 
Mü 10.00 Hochamt anschl. Verkauf Fairer Handel 

1. Jgd. für Maria Backes; Leb. und Verst. der Familie Holweck-
Hans, Johannes Ruffing, Helmut Raber, Ludwig Raber und 
verst. Angehörige, Karl und Rosa Durang, Gisela Bächle, Gab-
riele Heinrich und Melanie Mihm und verst. Angehörige, Fritz 
Härtner, Hans, Gretel u. Hans-Joachim Prinz und verst. Ange-
hörige 

Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 
Mü 11.00 Taufe 

Samstag, 16.12. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse anschl. Verkauf Fairer Handel 

Gerhard Augustin, Luigi Di Rosa 

Sonntag, 17.12. 3. Adventssonntag 
Ha 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 

30er Amt für Ingeborg Sander; 30er Amt für Heinrich Busch; 
1. Jgd. für Anneliese Busch; Alfred Hennes, Emma und Peter 
Hennes, Marianne und Willi Roszak, Familie Didion-Klär 

Ha 17.00 Weihnachtskonzert der Musikfreund Hangard 

Freitag, 22.12. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 

Samstag, 23.12. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

4. Jgd. für Calogero Gulotta; Leb. und Verst. der Familie Gard-
Welker 
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Sonntag, 24.12. Heilig Abend 
ADVENIAT-KOLLEKTE 

Ha 15.00 Krippenfeier 
Mü 15.00 Krippenfeier 
Wbk 17.00 Familienchristmette 
Ha 22.00 Christmette 

Montag, 25.12. Weihnachten 
ADVENIAT-KOLLEKTE 

Mü 10.00 Hochamt 
Leb. und Verst. der Familie Holweck-Hans, Kurt und Käthe 
Basler und verst. Angehörige 

Dienstag, 26.12. 2. Weihnachtstag 
Wbk 10.00 Hochamt 

Ehel. Marianna und Bruno Schiafone, Aloys und Maria Wilms 

Samstag, 30.12. 
Spiesen  18.00     Vorabendmesse 

Sonntag, 31.12. Fest der heiligen Familie 
Kollekte für die Familienseelsorge 

Ha 17.00 Hochamt mit Familiensegnung 
Norbert und Peter Recktenwald 

Montag, 01.01.2024 Neujahr 
Spiesen  18.00  Hochamt 

Freitag, 05.01. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 
Mü 17.30 Sühnerosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe und Aussendung der Sternsinger 

Samstag, 06.01. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 
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Sonntag, 07.01. Taufe des Herrn 
Mü 10.00 Hochamt 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 
Samstag, 13.01. 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse Kollekte für die Dreifaltigkeitskirche 
Sonntag, 14.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Ha 10.00 Hochamt 
Samstag, 20.01. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 21.01.  
Mü 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

2. Jgd. für Friedrich Schmidt, Leb. und Verst. der Familie        
Jochum-Schulz 

Samstag, 27.01.  
Wbk 14.00 Trauung 

Sonntag, 28.01.  
Ha 10.00 Hochamt mit Blasiussegen und Kerzensegnung 
   Anschl. Neujahrsempfang 

Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 

Freitag, 02.02. 
Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 
Mü 17.30 Sühnerosenkranz 
Mü 18.00 Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzensegnung 

Samstag, 03.02. 
Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Wort-Gottes-Feier mit Blasiussegen und Kerzensegnung 
Sonntag, 04.02.  
Mü 10.00 Hochamt mit Blasiussegen  
Wbk 18.00 Zeit.Raum 



 

 
Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 

 Pfarrbüro:  
:  06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: hl3faltigkeit@gmail.com 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr   8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

In der Zeit vom 27.12. - 29.12.2023  
ist das Pfarrbüro geschlossen.  

Ab Dienstag, 02.01.2024 gelten die  
gewohnten Öffnungszeiten. 

Am 15.01. ist Annahmeschluss für Intentionen und Vermeldungen 
für den Pfarrbrief Februar. 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 
Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111
Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 
Gem.ref. Claudia Busch 06821 / 952387 Kirchl. Sozialstation 06821 / 920100
Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev. Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 
Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821 / 53821 
Kath. Kindertagesstätte 06821 / 53730  
   Spendenkonto: Hl. Dreifaltigkeit 
Wenn Sie gezielt für ein Projekt 
spenden möchten, dann geben 
Sie bitte neben Ihrer Adresse 
eines der nebenstehenden Stich-
worte an:  

IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 
BIC: SABADE5S 

Kirche Mü Kirche Ha Kirche Wbk 
Wallfahrtsangelegenheiten 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 
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Sonntag, 01.01.  
Hochfest der Gottesmutter Maria 
     Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 

Wbk 11.00 Hl. Messe in ital. Sprache 
Mü 17.00 Hochamt zum Jahresbeginn 

Mittwoch, 04.01. 
alle 18.00 Hl. Messe im Schwesternhaus Wiebelskirchen 

Freitag, 06.01. Erscheinung des Herrn 
Wbk 16.00 Hl. Messe im Annaheim mit den Sternsingern 
 Mü 18.00 Hl. Messe Aussendung der Sternsinger 

Samstag, 07.01. 
Afrika-Kollekte 

 Ha 9.00  Ausendungsfeier der Sternsinger 
 Wbk 9.00 Aussendungsfeier der Sternsinger 
Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 
Wbk 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 08.01. Taufe des Herrn 
Afrika-Kollekte 

 Ha 10.00 Hochamt 
 

 

 

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest 
 
 

 

 




